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Schwerer Verkehrsunfall mit mehreren LKW auf der BAB 4 in Fahrtrichtung Köln zwi-

schen der Anschlussstelle Kerpen- Buir und dem Autobahnkreuz Kerpen mit 5 verletz-

ten Personen 

Am Donnerstag, dem 23.08.2012 wurde die Feuerwehr Kerpen gegen 11:00 Uhr zu 
einem schweren Verkehrsunfall mit mehreren LKW auf die BAB 4 zwischen der An-
schlussstelle Kerpen- Buir und dem Autobahnkreuz Kerpen in Fahrtrichtung Köln 
alarmiert.  

Aus noch unbekannter Ursache kam es zu einem Auffahrunfall zwischen insgesamt 
4 LKW. Durch die Wucht wurde ein Fahrer in seinem Führerhaus eingeklemmt und 
konnte nur durch Einsatz von hydraulischen Rettungsgeräten durch die Feuerwehr 
befreit werden. Nach der ersten medizinischen Versorgung vor Ort wurde er mit dem 
Rettungshubschrauber „Christop 3“ schwerverletzt in ein umliegendes Krankenhaus 
geflogen. 

2 weitere LKW- Fahrer wurden leicht verletzt. Auch diese mussten mit Rettungswa-
gen in umliegende Krankenhäuser transportiert werden. 

Zeitgleich kam es auf der Gegenfahrbahn (in Fahrtrichtung Aachen) in gleicher Höhe 
zu einem Auffahrunfall zwischen 2 PKW. 2 Fahrer verletzten sich hierbei leicht. Auch 
hier war ein Transport mit dem Rettungswagen erforderlich 

Insgesamt wurden bei beiden Unfällen somit 5 Personen verletzt. 

Von der Feuerwehr Kerpen waren die Löschzüge Buir, Kerpen sowie die hauptamtli-
che Wache und seitens des Rettungsdienstes 3 Rettungswagen, der Notarzt Erft-
stadt sowie der Rettungshubschrauber „Christoph 3“ im Einsatz. Insgesamt waren 
31 Einsatzkräfte unter der Leitung von Brandamtsrat Wolfgang Cordier vor Ort. 
  
Für die Rettungsarbeiten und polizeiliche Unfallaufnahme musste die BAB 4 in 
Fahrtrichtung Köln, zeitweise auch in Fahrtrichtung Aachen, voll gesperrt.  In Fahrt-
richtung Köln laufen derzeit noch die Bergungsarbeiten. PP
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